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danke 

es ist eine 12. und lehrplan hab ich natürlich.
mir ging's wohl wirklich eher ums methodische für die drei wochenstunden. hätt ja sein können,
dass jemand sagt: "für fremdsprachen in der oberstufe fand ich es total motivierend und
effektiv, als ich das und das probierte... bzw. einführte, dass..."

und "zwangseingeteilt" bedeutet, dass oft ein großteil der 26-29 schüler nur drinsitzt, weil sie
eben noch eine fremdsprache belegen mussten, aber die kann man auch mit den kribbelndsten
zeitungsartikeln nicht immer aus der reserve und in die kommunikationsbereitschaft locken. ich
weiß, dass es auch gute artikel gibt und ich habe hier jetzt nicht erwartet, dass mir jemand
seinen stoffverteilungsplan einstellt ;), ganz so verpeilt bin ich nicht.

meine schwierigkeit ist wohl vor allem, dass ich im moment wirklich nur sehr wenige eckdaten
kenne (kursstärke, zahl derer, die sich prüfen lassen wollen, themenabsprachen und
gewohnheiten an der schule) und in den vergangenen 7 jahren englisch maximal bis zur 9.
klasse unterrichtet habe.

ich hoffe, das macht mein planloses nachfragen etwas verständlicher. 

karla
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